
 

 

 

 
Einreicher: CDU- Kreistagsfraktion Teltow-Fläming 
 
 
Betr. Vorlage  Nr. 5-2148/14  
 
Änderungsantrag 
 

Die Beschlussvorlage wird wie folgt, ergänzt: 
 
Darüber hinaus wird die Landesregierung Brandenburg aufgefordert, ihre eigenen 
energiepolitischen Gestaltungsspielräume zu nutzen, um eine bezahlbare Energieversorgung für 
die Bürger und Unternehmen in Brandenburg zu gewährleisten. Der weitere Ausbau der 
erneuerbaren Energien in Brandenburg muss sich an den Bedarfen und der Akzeptanz in der 
Bevölkerung orientieren. 

 
Begründung: 
 
Die Länder wirken entscheidend bei der Umsetzung der Energiewende in Deutschland mit. Nach 
der von der Brandenburger Landesregierung beschlossenen Energiestrategie 2020 sollen 
2% der Landesfläche für Windparks ausgewiesen werden. Brandenburg ist heute mit 3000 
Windkraftanlagen bundesweit Windkraftland Nummer 2. Gleichzeitig müssen die 
Bürgerinnen und Bürger in Brandenburg deutschlandweit die höchsten Strompreise 
bezahlen. Dies stößt auf Akzeptanzprobleme in der Bevölkerung auch im Landkreis Teltow-
Fläming. Gemäß dem vom Kreistag im September 2014 beschlossenen Leitbild zur 
Kreisentwicklung unterstützt der Landkreis Teltow-Fläming beim Ausbau der Windenergie- und 
Biogasnutzung eine ausgewogene räumliche Steuerung. „Er setzt sich für Verfahren und 
Maßnahmen ein, die zur Verringerung von Akzeptanzproblemen beitragen.“ Notwendig ist hierfür 
u.a., dass die Landesregierung die Länderöffnungsklausel nach § 249 Baugesetzbuch anwendet 
und höherbezogene Mindestabstände zur Wohnbebauung einführt. 
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